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 Tabellenführer Wanne 11 lässt 
Punkte in Rotthausen. 

Zweite muss sich nach großem Kampf der 
spielerischen Klasse von Hessler beugen.  
Dritte meldet sich eindrucksvoll zurück. 

 
DJK TuS Rotthausen – SV Wanne 11 : 1 – 1 (1 – 1) 

Kein Unterschied zwischen dem Spitzenreiter und unserem Team zu erkennen! 
 

Nach der derben Niederlage in der Vorwoche gegen Neuruhrort hieß es im Verlauf der 
Woche erst einmal Wunden zu lecken und das Geschehene zu analysieren. Danach 
wurde der Blick aber auch sofort wieder vorwärts gerichtet. Es stand das Spiel gegen 
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den Tabellenführer Wanne 11 auf dem Programm. Das Team von Trainer Roger Petzke, 

 
der auch in Rotthausen kein Unbekannter ist, hatte in den vorangegangenen 8 Partien 
sieben mal gewonnen und erst einmal ein Unentschieden hinnehmen müssen. Ein 
richtiger Brocken also! 

  
Als SV Rotthausen 12 noch in der Oberliga spielte: Roger Petzke „Auf der Reihe“ 

an alter Wirkungsstätte. Gerne präsentiert er FLE sein neues Team! 
 

Auf geht´s 
.. 
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Unserer Mannschaft standen die zuletzt so stark vermissten Christian Schauf und 
Christian Kwyas wieder zur Verfügung. Somit waren schon einmal zwei Abwehrspieler 
wieder zurück; Kai Dembski wird mit einer Sprunggelenksverletzung wohl noch länger 
ausfallen. Aber auch der Schnapper, Thorsten Bauer, war wieder fit, so dass unser 
Trainer, Thomas Kania, dem Spiel schon deutlich optimistischer entgegen sah. 
Und unsere Mannschaft legte los, als ob es die Begegnung in Neuruhrort nicht gegeben 
hatte. Mit schnellen Attacken setzten sie die Gäste unter Druck und kamen auch gleich 
zu Torgelegenheiten. In der 12 Minute segelte eine genau getimte Flanke auf den 
zweiten Pfosten der Wanner, wo Peter Bollmann bereits zum Kopfball hochstieg, in 
höchster Not ging dann jedoch noch ein Abwehrspieler der Gäste zum Ball und setzte 
das Leder mit seinem Kopfball nur um Zentimeter neben eigene das Tor. Nach und nach 
befreiten die 11er sich dann und es entwickelte sich ein ausgeglichenes, schnelles und 
von beiden Teams mit großem Einsatz geführtes Spiel. Wirkliche Torgelegenheiten 
waren beim Spitzenreiter jedoch nicht zu verzeichnen. Bis zur 23. Spielminute. Mit 
tollem, schnellem Kombinationsfußball spielten sie auf der rechten Angriffsseite nach 
vorne, dann wechselte der Ball, erneut blitzschnell, flach von rechts nach links, wir 
konnten nicht rechtzeitig verschieben und ein Angreifer der Petzke-Elf stand auf 
halblinker Position vollkommen frei, zog flach auf die lange Ecke ab und ließ unserem 
Schnapper keine Abwehrchance. 0 – 1! Eine überraschende Führung! Unsere 
Mannschaft ließ sich davon aber nicht beirren. Sie spielte weiter nach vorne und suchte 
ihre Chance. In dieser Phase verweigerte der Schiedsrichter unserem Team einen 
klaren Elfmeter, als Adam Targonski wenige Meter vor dem Tor nur durch ein Foulspiel 
zu bremsen war. Dann, der Unparteiische hatte bereits die Nachspielzeit der ersten 
Hälfte angezeigt, setzte sich Abwehrrecke Christian Schauf bei einem hohen Ball im 
Strafraum der Gäste durch und wuchtete das Leder per Kopf in die Maschen. 1 – 1! 

 
Adam ist durch und nur noch durch ein Foul zu bremsen. Andreas ist schon bei ihm 

 
Das Foul – die Behandlung durch Masseur „Deuser“ – Die Ecke kommt herein... 
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... mustergültig steigt Christian Schauf hoch. Nachdem vorher bei einer ähnlichen 
Situation Christian Kwyas ganz knapp das Leder verfehlte, saß dieser Ball Sekunden 
später zum 1:1 Ausgleich im Netz der guten Abwehr von SV Wanne 11.  
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So ging es dann in die Pause. 

Konzentriert und entschlossen kam unsere Mannschaft zurück.  
In der zweiten Hälfte entwickelte sich nun ein echtes Kampfspiel, bei dem gerade im 
Mittelfeld um jeden Meter Boden gerungen wurde. Durch den doppelten Christian 
(Kwyas und Schauf) in der Abwehr kehrte im Vergleich zum letzten Spiel wieder mehr 
Sicherheit in unsere Defensive zurück, zumal auch Tim Blank nach überstandener 
Krankheit und einer Woche Training wieder zu alter Leistungsstärke fand und die linke 
Seite zumachen, jedoch auch Akzente nach vorne setzen konnte. Im Mittelfeld rieben 
sich jetzt Paddy Rosenberg und Christian Wieschnewski in Laufduellen und 
Zweikämpfen auf, während Tobi Klein mit seiner Routine mehr und mehr in den 
Mittelpunkt rückte, den Ball zu behaupten wusste und immer wieder gefährlich vor dem 
Gehäuse der Gäste auftauchte. Auch in der zweiten Hälfte fanden die zwingenderen 
Aktionen vor dem Wanner Tor statt, Torerfolge konnte jedoch keine der beiden 
Mannschaften mehr feiern. So endete die Partie letztlich 1 – 1 Unentschieden, ein 
Ergebnis, mit dem auf unserer Seite wohl niemand unzufrieden ist. Aber auch die Gäste 
hatten nach dem Schlusspfiff noch Grund zur Freude. Wenige Minuten nach dem Abpfiff 
wurde der Sieg von Herne-Süd gegen den Tabellenzweiten Kornhapen bekannt. Die 
Gäste bleiben somit an der Tabellenspitze. 
In der kommenden Woche muss unsere Mannschaft nach Wattenscheid reisen. Im 
Schatten des Lorheide-Stadions wartet das Team von RW Leithe auf die Rotthauser 
Löwen. Der Verein hat sich erst in der letzten Woche von seinem Trainer getrennt und 
wird zur Begegnung gegen uns den heimischen Fans wohl einen Nachfolger 
präsentieren. Anstoß ist am Sonntag um 15.00 Uhr.  
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DJK TuS Rotthausen II – Hessler 06 0 - 3 (0 – 0) 

 
Trotz guter Leistung und aufopferungsvollem Kampf stehr die Zweite am Ende mit 

leeren Händen da 

 
Teamwechsel ... die Zwote verlässt den Platz nach einem guten Spiel gegen 

Hesslers Erstvertretung ... 
Neben den langzeitverletzten Sven Schmid, Florian Gutzeit, Gerrit Hömme und Franco 
Trovato, sowie dem gesperrten Emin Isbilin fehlten dem Trainergespann Dave Hendann 
und Hajo Heermann an diesem Sonntag auch noch Sebastian Livera und Christian 
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Robotta. Aus dem Kader der dritten Mannschaft rückte Marvin Horn auf, der gegen den 
Tabellenzweiten aus Hessler die alleinige Sturmspitze bildete. 
Die Gäste machten von Beginn an klar, dass für sie nur ein Sieg zählt. Durch ein 
schnelles Kombinationsspiel mit meist nur ein bis zwei Ballkontakten stellten sie unsere 
Defensive um die Innenverteidiger Basti Neumärker und Andreas Rudwileit immer 
wieder vor Probleme. Doch durch hohe Laufbereitschaft, Einsatzwillen und ständiges 
Verschieben konnte man die gegnerischen Angreifer immer wieder am Torschuss 
hindern. Wenn doch mal ein Torabschluss gelang, war Roberto Camileri auf dem Posten 
und konnte sie parieren. Nach 35 Minuten musste die Defensive umgestellt werden. Für 
den verletzten Andreas Rudwileit kam Christian Littek in die Begegnung. Ilker Karakök 
rückte von der rechten Außenbahn in die Innenverteidigung und machte sogleich die 
beste Gelegenheit der Gäste zunichte, als er per Kopf für den geschlagenen Roberto 
auf der Linie rettete. Die beste Gelegenheit auf unserer Seite hatte Marvin Horn, der bei 
einer der wenigen Kontergelegenheiten sah, dass der Gästetorwart zu weit vor seinen 
Gehäuse stand. Marvin Distanzschuss ging über das Tor. So ging es mit dem torlosen 
Remis in die Halbzeitpause. 
Der zweite Durchgang begann wie der erste, mit einem Sturmlauf der Hessleraner. 
Immer wieder sah sich unsere Abwehrreihe gleich fünf oder sechs Angreifern gegenüber 
und unsere Mannschaft bekam kaum noch Zeit zum Verschnaufen. In der 60. Minute 
fasste sich Danny Leidreiter ein Herz, setzte sich im Mittelfeld gleich gegen drei 
Gegenspieler durch, sah auf der linke Seite Christian Littek, spielte mit ihm einen 
Doppelpass und scheiterte nur knapp am zuvor noch beschäftigungslosem Torhüter der 
06er. In der 72. Spielminute war es dann soweit. Einem Ballverlust unserer 
Hintermannschaft folgte ein langer Ball des Hessleraner Mittelfeldspielers, ein Angreifer 
legte aus stark abseitsverdächtiger Position noch einmal quer und so konnte sein 
mitgelaufener Sturmpartner das 1-0 für seine Farben erzielen. Nun musste unsere 
Mannschaft selbst etwas mehr in die Offensive investieren, ohne dadurch aber die 
Ordnung in der Defensive zu verlieren. Durch die nun etwas offensivere Spielweise 
ergaben sich zwangsläufig mehr Räume für die Gäste, die diese auch immer wieder zu 
Nutzen wussten. So kassierte unsere Elf in den Schlussminuten noch zwei weitere 
Treffer und musste sich letztendlich mit 3-0 geschlagen geben. 
Am kommenden Sonntag spielt unsere Zweitvertretung bei Rot Weiß Wacker Bismarck. 
Anstoß auf der Sportanlage an der Reckfeldstraße ist um 15.00 Uhr. 
 

DJK TuS Rotthausen III – SW Gelsenkirchen-Süd II: 5 – 0 ( 2 – 0 ) 
Mit starker Leistung bewies unsere Dritte, dass sie noch zu siegen weiß! 

 
Nach den Niederlagen der letzten Wochen kam es im Verlauf der Woche noch immer 
dicker für unseren beiden Trainer, Frank Zglinski und Brian Brunner. Nun musste 
aufgrund des akuten Personalmangels auch noch Marvin Horn zur zweiten Mannschaft 
aufrücken. Der offensive Mittelfeldmann war eigentlich der Kopf der „Dritten“. Gegen die 
Gäste aus der Südstadt wollte unser Team jedoch aus der Not eine Tugend machen 
und sich durch eine geschlossene Mannschaftsleistung wieder auf die Erfolgsspur 
zurück bringen. 
Und dies gelang von Beginn an. Kampfgeist, Laufbereitschaft und innere 
Geschlossenheit waren von Beginn an die Attribute, die man unserer Mannschaft 
bescheinigen konnte. Aber auch das Spielerische kam nicht zu kurz. Insbesondere Tim 
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Leitreiter nahm auf der 10er-Position vom Start weg das Zepter in die Hand und führte 
eindrucksvoll Regie. So wurden immer wieder unsere Spitzen Stephan Pothmann und 
Jan Droste in Position gebracht, gegen die die Gäste zunächst kein Mittel fanden. Den 
ersten Treffer erzielte jedoch ein Mittelfeldakteur. Martin Niehaus zeichnete für das 1-0 
verantwortlich. Energische Angriffe der Südstädter folgten, blieben jedoch immer im 
dicht gestaffelten Abwehrverband unserer Defensive hängen. Besonders Christian 
Kensy gab der Abwehr Sicherheit und sorgte mit seinen Vorstößen auch immer wieder 
für Gefahr vor dem Tor der Gäste. Noch vor der Pause erhöhte dann Stephan 
Pothmann auf 2 – 0. Mit diesem Ergebnis ging es in die Kabinen. Mit viel Schwung 
kehrten die Schwarz-Weißen zurück, aber an diesem Tag gab es kein Mittel gegen 
unser Team Wolle Thiel behielt das Zepter im defensiven Mittelfeld in der Gand und 
über Tim Leitreiter folgten dann immer wieder gefährliche Vorstöße nach vorne. 
Kämpferisch konnte an diesem Tag sowieso niemand unserem Team etwas vormachen. 
Als dann das 3 – 0 durch den unermüdlich Laufarbeit leistenden Pierre Kipp gefallen 
war, ergaben sich auch die Gäste in die unvermeidliche Niederlage. Den Schlusspunkt 
setzte dann Jan Droste mit einem Doppelpack zu 5 – 0 Endstand. 
„Die beste Saisonleistung! Hut ab vor meinem Team!“ freute sich Trainer Brian Brunner 
nach der Partie. Schade das unsere Mannschaft am kommenden Sonntag spielfrei ist 
und den Schwung dieses Sieges erst in 14 Tagen wieder aufnehmen kann. 

 

Der Rotthauser Fußball- und Breitensporttrainer Sieghard 
Tinibel richtet im neuen Gelsenkirchenener Gesundheitspark 

Nienhausen die 

DFB-COOPER-STRECKE     

www.fussballkondition.de  
zum Dauergebrauch für Jedermann ein. Jeder kann anhand von 

installierten Tafeln und der Streckenmarkierungen seinen 
momentanen läuferischen Kraftausdauerstand ablesen und 

feststellen für welche Liga die Grundausdauer im Fußball reicht.  

 
Gelsenkirchener Laufsport 2011 3 gemeldeten Veranstaltungen in 

Kooperation mit den DJK TuS 1910 Rotthausen 
– Gesundheitspark Nienhausen – 

Evgl. Kliniken Gelsenkirchen – Runners Point – Gelsenkirchenmarathon - 
Rosen-Apotheke- Gelsenkirchen 
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 Morgens wurde schon gewandert – durch den 
Gesundheitspark Nienhausen mit Gelsensports 

Fachschaftsleiterin Turnen Frau Ursula Westphal und  
DJK TuS Walking-Führer - Hermann Staudinger. 

 
Die 12 km Gruppe wurde angeführt von Hermann Staudinger 

 
Die 8 km Gruppe ging danach durch den Gesundheitspark Nienhausen. 

Anschließend gab es dann eine Erbsensuppe und einen Apfel zur Stärkung. Danis 
Markt bereitete alles vor während die Gruppen bei trockenem Wetter einen netten 
Sonntagsspaziergang vornahmen. Im Vorfeld der Wanderung wurde Volksbank 
Manager Wilhelm Schücker für seine Verdienste um den Wandersport geehrt.  
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Wilhelm Schücker von der hiesigen Volksbank half schon bei der Gründung des 

Gelsenkirchenmarathon – damals noch Gelsenkirchener Volkslauf - durch 
Sieghard Tinibel am 11. Mai 1985 mit. Die ersten Startnummern lieferte eine 

österreichische Firma die sonst nur Startnummern für Skirennen fertigte. Die 
Auswertung erfolgte noch per Stoppuhr und farbiger Jahrgangskarten im 10 er 

Sprung. 
 

Parallel lief auf der Sportanlage „Auf der Reihe“ dem Tor zum Gesundheitspark 
Nienhausen noch ein B-jugend-Spiel,  das die DJK TuS 1910 Mannschaft mit 2:1 

Toren gewinnen konnte. Der Schiedsrichter ist schon Stammgast §“Auf der 
Reihe“ genau wie Jugendgeschäftsführer Hubert Kostotzky. Ohne die alten 

Haudegen läuft im Sport nicht viel. Zu sehr sind alle im beruf eingebunden, als 
dass sich Menschen um die Sportjugend in den Vereinen kümmern können. 
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DJK Sportler beim RWE-Marathon am 10. 10. 2010 Baldeneysee-Marathon 
in Essen 1650  Teilnehmer machen sich auf den Weg am Baldeneysee im Essener Süden. 

Platz Pl.AK Startnr. Name AK Verein Brutto Netto 
184 20 1609 » Abels, Rolf (DEU) 50 DJK Preussen 1911 Bochum 03:15:12 03:15:02 
664 166 1123 » Bertels, Jürgen (DEU) 45 DJK Coesfeld 03:56:57 03:56:24 
61 3 238 » Bökenhans, Lena (DEU) 20 DJK Gütersloh 03:51:46 03:51:32 
284 50 1711 » Christian, Matthias (DEU) 35 DJK Marienstatt 03:27:16 03:27:00 
38 4 463 » Croon, Agnes (DEU) 50 DJK Gillrath 03:37:45 03:37:31 
711 179 685 » Dieck, Peter (DEU) 45 DJK Marienstatt 03:59:43 03:58:39 
650 160 1050 » Fischer, Heiko (DEU) 45 DJK Adler Riemke 03:55:45 03:55:19 
525 81 434 » Fuchs, Manfred (DEU) 50 DJK Marienstatt 03:47:11 03:46:35 
405 93 475 » Gerhardus, Jörn (DEU) 40 DJK Mudersbach 03:37:29 03:37:06 
506 1 1668 » Heise, Ulrich (DEU) 70 DJK Elmar Kohlscheid 03:44:46 03:44:40 
17 1 179 » Hellenbrand, Lilo (DEU) 50 DJK Gillrath 1911 03:21:12 03:20:58 
340 78 433 » Helmert, Michael (DEU) 40 djk Marienstatt 03:30:03 03:29:41 
183 42 1535 » Masthoff, Clemens (DEU) 40 DJK Dülmen Tri Team 03:15:08 03:15:00 
82 21 158 » Nolte, Birgit (DEU) 40 DJK J.Siegfried Herzogenrath 04:00:40 03:59:55 
34 10 432 » Plewnia, Monika (DEU) 40 djk Marienstatt 03:35:35 03:35:10 
77 18 1818 » Pritz, Matthias (DEU) 45 DJK Marienstatt 03:00:12 03:00:05 
403 54 455 » Seibert, Rudolf (DEU) 50 DJK Marienstatt 03:37:14 03:36:49 
605 136 1059 » Storm, Heinrich (DEU) 40 DJK Lowick 03:53:05 03:52:49 
441 101 2043 » Tewes, Stephan (DEU) 40 DJK Wanderglück Boch 03:40:54 03:40:20 
993 217 1014 » Waffner, Volker (DEU) 40 DJK Adler Frintrop 04:47:32 04:46:44 
892 218 1185 » Winkler, Uwe (DEU) 45 DJK Marienstatt 04:24:31 04:23:28 
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Brustkrebs bewegt – jeder Schritt zählt  
Veranstaltungsbericht 

von Anja Korte 

Am Sonntag, den 10. Oktober starteten wir, der Förderverein Brustzentrum „Die Revierinitiative“, mit 
Unterstützung der Erler Sportgemeinschaft und Dr. Abdallah Abdallah, Chefarzt der Senologie, 
unseren nunmehr 3. Sponsorenlauf in der Gesamtschule Berger Feld. Es gingen bei strahlendem 
Sonnenschein ca. 350 begeisterte Läufer, Walker und Nordic Walker an den Start. Vor dem Start 
wurden die Läufer beim Warm Up von den Cheerleadern Gold Flames unterstützt. Am Ende der 
unterschiedlichen Laufstrecken stand nicht nur das Ziel sondern vor allem der gute Zweck der 
Veranstaltung im Vordergrund. Die Läufer haben nämlich mit ihrer Startgebühr den Förderverein 
„Die Revierinitiative“ in den Evangelischen Kliniken Gelsenkirchen, unterstützt.  

Wer nicht aktiv als Läufer an der Veranstaltung teilgenommen hat, konnte sich an unserem 
umfangreichen Rahmenprogramm erfreuen, für jeden war etwas dabei. So sorgte die Country-Rock 
Musikerin Heide Hofmann bei den Zuschauern für gute Stimmung und die Nachwuchsgarde des 
Karnevalvereins Grün-Weis Resse erntete viel Beifall für ihre tolle Vorstellung. Auch für die Kleinen 
kam keine Langeweile auf, sie konnten sich schminken lassen und die Luftballonmodellage von 
Frigolina Strubbelich sorgte ebenso für Spaß. 

Nach dem Lauf konnten sich endlich auch die Läufer am reichlichen Kuchenbuffet oder am 
Würstchengrill stärken, diese Einnahmen kommen unserem Beratungszentrum Knotenpunkt mit 
unseren Angeboten und Veranstaltungen für an Brustkrebs erkrankte Frauen zugute. Als weiteren 
Höhepunkt der Veranstaltung gab es noch die Tombola mit tollen Preisen, deren Erlös ebenfalls an 
den Förderverein gegangen ist.  

Der Vorstand des Fördervereins möchte sich bei allen, die uns bei dieser Veranstaltung unterstützt 
haben, an dieser Stelle nochmal herzlich bedanken und wir freuen uns auf ein Wiedersehen im 
nächsten Jahr.  
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Nach dem Schriftverkehr mit Dr. Feil, dem Ernährungsberater des Fußball-
Bundesligisten  VfR Hoffenheim keimt für alle Fußballamateure Hoffnung 
auf. Eine Verbesserung des eigenen Fußballspiels, um den Abstand zu den 
Profis nicht zu groß werden zu lassen, besteht neben regelmäßigem 
Training nur in einer gezielteren Ernährung. Hier der Link zu seinem  
E-Book im Internet unter 
 
http://www.dr-feil.com/ebook-eiweiss/ 
 
Ernährungsberatung für Sportler jeder Sportart  
und jeden Alters finden alle in der Rosen-Apotheke 
Gelsenkirchen. Dr. Feil: „1899 Hoffenheim    Jul 31st, 2009 by Dr. 
Feil. ist gerüstet für neue Großtaten!“ Momentan stehen seine 
Probanden an vorderer Stelle der aktuellen 
Fußballbundesligatabelle. Die Borussia aus Gladbach hatte wenig 
Chancen das Spiel in Hoffenheim für sich zu entscheiden. 
Mittlerweile wissen auch die Kleinen schon wie man einen 
Bundesligaverein an die Spitze bringt. Ralf Rangnick wurde schon 
damals als guter Trainer gehandelt genauso wie Mirko Slomka. 
Um eine Mannschaft nach oben zu bringen braucht man neben 
dem nötigen Wissen um die Dinge die Sportler stark machen eben 
auch die nötige Zeit. Ungeduld ist ein schlechter Ratgeber dabei.  

Ernährungstipps erhalten alle Sportler auch in 
der Gelsenkirchener Rosen-Apotheke am 

Heinrich-König-Platz in Gelsenkirchens City. 
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1. Mannschaft im Jubiläumsjahr 


